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Folgen des Vorfalls um den Bundeswehrangehörigen 
Franco A. in Thüringen

Nach dem Öffentlichwerden des Falls von Franco A., eines mutmaßlich 
rechtsextremistisch gesinnten Angehörigen der Bundeswehr, der vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge eine Anerkennung als subsi-
diär Schutzbedürftiger erhalten hat, sind von Bundesbehörden mehre-
re Konsequenzen gezogen worden. Zum einen hat der Bundesminister 
des Innern nach dem Vorfall angeordnet, über 2.000 bereits abgeschlos-
sene Asylverfahren neu zu prüfen. Zum anderen sollen bundesweit Ka-
sernen umbenannt werden, die nach Angehörigen der Wehrmacht be-
nannt wurden. Auch gegen sonstige Traditionslinien zur Wehrmacht 
("Wehrmachtsdevotionalien") soll dem Verteidigungsministerium zufol-
ge vorgegangen werden.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele der Asylverfahren, die an Thüringer Zweigstellen des Bun-
desamts für Migration und Flüchtlinge abgeschlossen wurden, sollen 
nach Kenntnis der Landesregierung neu geprüft werden (bitte nach 
Verfahrensabschluss [Anerkennung als Flüchtling nach der Genfer 
Flüchtlingskonvention, Anerkennung als Asylberechtigter nach Arti-
kel 16a Grundgesetz, Anerkennung als subsidiär Schutzbedürftiger, 
Abschiebeverbot, Ablehnung, formelle Nichtzuständigkeit] und den 
Staatsangehörigkeiten der betroffenen Ausländer aufschlüsseln)?

2. Wie viele rechtsextremistisch oder fremdenfeindlich motivierte Straf-
taten sind der Landesregierung in Liegenschaften der Bundeswehr 
in Thüringen seit dem 1. Januar 2015 bekannt (bitte nach Jahr und 
Straftatbestand aufschlüsseln)?

3. Wie viele rechtsextremistisch oder fremdenfeindlich motivierte Straf-
taten wurden von in Thüringen stationierten Angehörigen der Bun-
deswehr seit dem 1. Januar 2015 begangen (bitte nach Jahr und 
Straftatbestand aufschlüsseln)?

4. Welche Liegenschaften der Bundeswehr in Thüringen sollen nach 
Kenntnis der Landesregierung umbenannt werden (siehe Begrün-
dung; bitte nach dem bisherigen und dem geplanten Namen und 
Standort aufschlüsseln)?
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